
Tagungsnummer: 503 WT

Tagungsbeitrag: 30,-- €  (Sonderpreis)

Der Tagungsbeitrag enthält 1/3 Institutionsbeitrag.

Ausfallgebühr:
Erfolgt eine Abmeldung nicht wenigstens zwei Wochen vor 
Tagungsbeginn, müssen wir eine Ausfallgebühr in Höhe von 
50 % des Tagungsbeitrages erheben. Drei Tage vorher wird der 
volle Tagungsbeitrag berechnet. Hierfür bitten wir um Verständnis. 
Sofern Sie jedoch verbindlich eine/n andere/n Teilnehmer/in 
benennen können bzw. jemand von der Warteliste nachrückt, 
entfällt diese Gebühr.

Bei mehrtägigen Veranstaltungen melden Sie sich bitte unter 
unten angegebenem link online über unsere Homepage an.
Anmeldungen werden schriftlich bestätigt, Absagen wegen 
Überschreitens der Teilnehmerbegrenzung werden sofort erteilt. 
Nicht in Anspruch genommene Leistungen können nicht erstattet 
werden.

Bildnachweis: Wikimedia Commons (Gordon Hyde)
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Zusammenarbeit mit:
Diözesanarbeitskreis Münster/Tula; 
Fachstelle Weltkirche, Bistum Münster  

WER PROFITIERT VON 
DER GLOBALISIERUNG?

Die Rolle internationaler und deutscher 
Konzerne am Beispiel Mexikos

27. - 28. Januar 2017
Freitag - Samstag



Freitag, 27. Januar 2017
.......................................................................................
16.30 Uhr Anreise, Stehkaffee/Tee

17.00 Uhr Die Rolle von Freihandelsabkommen 
für die wirtschaftliche Entwicklung von 
Schwellenländern

 Dominique Bruhn, Deutsches Institut für 
Entwicklungspolitik

18.30 Uhr Abendessen

19.30 Uhr Gewinner und Verlierer von 
Freihandelsabkommen. Das Beispiel 
Mexiko und die NAFTA 

 Prof. Dr. Hartmut Sangmeister, Alfred-Weber-
Institut für Wirtschaftswissenschaften, 
Universität Heidelberg

21.00 Uhr Gemütliches Beisammensein

Samstag, 28. Januar 2017
.......................................................................................
08.00 Uhr Morgenlob

08.15 Uhr Frühstücksbuffet

09.00 Uhr Die Verantwortung von Unternehmen 
für die Menschenrechte in Mexiko

 Dr. Peter Clausing, Partner Südmexikos e.V., 
Wilhelmshorst

10.30 Uhr Kaffee/Tee

11.00 Uhr Wahrnehmung deutscher/auslän-
discher Unternehmen in Mexiko – ein 
persönlicher Bericht

 Ana Cruz Martín, Chemikerin, zur Zeit 
Bundesfreiwilligendienst in Steinfurt

12.30 Uhr Mittagessen

13.30 Uhr Abschlussgespräch                                                                         

14.15 Uhr Ende der Tagung

Einladung
.......................................................................................
Seit dem Zweiten Vatikanischen Konzil gibt es eine intensive 
Zusammenarbeit zwischen dem Bistum Münster und dem Bistum 
Tula in Mexiko, die nicht zuletzt in Partnerschaften zwischen 
Gemeinden auf beiden Seiten lebt. Die Jahrestagung zur 
Bistumspartnerschaft greift aktuelle politische, gesellschaftliche 
und kirchliche Fragen auf, die Mexiko und Deutschland 
miteinander verbinden. 

In diesem Jahr blicken wir auf das viel diskutierte Thema der 
(wirtschaftlichen) Globalisierung. Wir fragen nach den 
Auswirkungen von Freihandelsabkommen auf entwickelte und 
weniger entwickelte Volkswirtschaften: Wer profitiert auf 
welche Weise vom freien Handel? Wo liegen die Chancen und 
wo die Probleme? Auch beschäftigt uns die Frage, welche 
Verantwortung Unternehmen aus den entwickelten Staaten, 
auch für das Einhalten von Standards etwa beim Arbeitsschutz, 
bei Arbeitnehmerrechten oder für den Umweltschutz, wenn sie 
in weniger entwickelten Partnerstaaten investieren?

Wir freuen uns, dass auch junge Menschen aus Mexiko, die 
zur Zeit einen Freiwilligendienst im Bistum Münster leisten, an 
der Tagung teilnehmen. Wir diskutieren mit ihnen, wie sie die 
Auswirkungen der Globalisierung in ihrem Leben wahrnehmen 
und wie sie die Rolle z.B. deutscher Unternehmen in Mexiko 
wahrnehmen. 

Wir freuen uns, dass wir kompetente Referenten für diese 
Themen gewinnen konnten und laden Sie herzlich ein. 

Antonius Kerkhoff, Akademiedirektor

Dr. Christian Müller, Tagungsleiter


